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Küchen- und 
Speiseabfälle

aus Gastronomie
und Großküchen

in der Stadt Salzburg



Biotonne oder Gastro-Tonne?

 Privathaushalte
verwenden ausschließlich die
Biotonne (120 oder 240 Liter).

 Gastronomiebetriebe und 
Großküchen
bis max. 80 Liter Küchenabfall pro
Woche ist die Biotonne (120 oder
240 Liter) ausreichend.

 Gastronomiebetriebe und 
Großküchen
über 80 Liter Küchenabfall pro
Woche ist die Gastro-Tonne (120
Liter) zwingend erforderlich.
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Voraussetzungen für die
Gastro-Tonne

 Material entwässert
(Flüssigkeit abgetrennt)

 Gastro-Tonne mit 
Einlegesack
aus biologisch abbaubarem 
Material oder Reinigung nach 
jeder Entleerung

 Reinigung und Desinfektion
der Gastro-Tonne einmal pro 
Monat
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So nicht!!!
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Entwässerung mittels Sieb

 Abtrennung der flüssigen 
Bestandteile
(Suppen, dünnflüssige Soßen 
und Marinaden)

 nur mittels Schwerkraft

 Maschenweite max. 6 mm
(gemäß § 2 Abs. 3 Salzburger 
Bioabfallverordnung 2010)

 abgetrennte Flüssigkeit muss 
vor Einleitung in die 
Kanalisation über einen 
Fettabscheider
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Entwässerung maschinell

 Achtung:
Verbot für Zerkleinerer und
Struktur zerstörende Maschinen
(gemäß § 7 Salzburger Bioabfallverordnung 2010)

 Zugelassen sind Geräte nur 
unter folgenden 
Voraussetzungen:
 Die Küchen- und 
Speiseabfälle werden
nicht zerkleinert und
nicht ausgepresst.
 Die Struktur bleibt 
erhalten.
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Gastro-Tonne

 Gastro-Tonnen
je 120 Liter

 Küchenabfall-
Aufkleber

 Maße 120 Liter
abhängig vom 
Modell

b 48-50 cm
t 54-55 cm
h 93-95 cm
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Kennzeichnungspflicht
für Küchenabfall

 Aufkleber 
gemäß § 3 
der Tier-
materialien-
verordnung 
wird 
bereitgestellt
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Hygienevorschriften für Gastro-Tonne

 Reinigung nach jeder Entleerung
mit Heißwasser (z.B. Dampfstrahler)

 Desinfektion mindestens einmal pro 
Monat
 Behandlung mit Desinfektionsmittel

(chemisches Desinfektionsverfahren)
 Behandlung mit Heißwasser ( 82 °C)

über 2 Minuten
(physikalisches Desinfektionsverfahren)

Achtung:
Für die Reinigung und Desinfektion der 
Sammelbehälter ist der Gastronomiebetrieb 
verantwortlich.
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Einlegesäcke aus Maisstärke

 Wer sich die Reinigung nach jeder Entleerung 
ersparen will, verwendet Einlegesäcke.

 120 oder 240 Liter

 leicht einzulegen
 guter Halt
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Aufstellung, Bereitstellung und 
Benützung der Abfallbehälter
gemäß § 9 der Abfuhrordnung 2010 (Auszug)

 unzumutbare Belästigung der Hausbewohner oder der 
Nachbarschaft durch Geruch, Staub oder Lärm ist zu 
vermeiden. (Abs. 1 und 3)

 Biotonnen sind nach Möglichkeit an einem schattigen 
überdachten Ort aufzustellen. (Abs. 1)

 In Zeiten außerhalb des Befüll- oder 
Entleerungsvorganges sind die Behälter geschlossen zu 
halten. (Abs. 1)

 Die Aufstellplätze sollen von Fenstern bewohnbarer 
Räume, sofern nicht besondere bauliche Maßnahmen 
gegeben sind, mind. 5 m entfernt sein. (Abs. 2)
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Was passiert mit den Küchen- und 
Speiseabfällen?

 Entleerung und Transport
im Biomüllauto zur Salzburger
Abfallbeseitigung GmbH (SAB)
in Siggerwiesen / Bergheim

 Entfernung von Fremdstoffen

 Behandlung
 1. Phase: Biogasanlage

(anaerob)
 2. Phase: Kompostierung

(aerob)
Vollständige Hygienisierung
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Unser Service
 Gastro-Tonne mit Küchenabfall-Aufkleber
 min. 1 Gastro- oder 1 Biotonne je 120 L
max. 33 Prozent (1/3) vom wöchentlich 
bereitgestellten Restabfallvolumen kostenlos
 Abfuhr einmal pro Woche
Beispiel: 2 Stück 240 L Restabfall / 3-mal pro Woche inkl. 4 Stück Gastro-Tonnen je 120 L

 Einlegesäcke
kostenpflichtige Ausgabe am Recyclinghof
Siezenheimer Str. 20, 5020 Salzburg
Mo. bis Fr. 7 bis 17 Uhr, Sa. 7 bis 12 Uhr

 Reinigung und Desinfektion der Gastro-Tonne
kostenpflichtig
Anmeldung unter Tel. 0662/8072-4554



Preise

 Einlegesäcke aus Maisstärke
Für Biotonne und Gastro-Tonne geeignet
120 oder 240 Liter
1 Rolle je 10 Stück um Euro 8,50 (inkl. 10 % USt.)

 Behälterreinigung
Behälter wird getauscht.
Euro 12,50 (inkl. 20 % USt.) je Behälter

 Behälterreinigung und Desinfektion
Behälter wird getauscht.
Euro 15,00 (inkl. 20 % USt.) je Behälter
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Beratung

 E-Mail AbfallService@stadt-salzburg.at

 Homepage www.stadt-salzburg.at/abfall

 Adresse
Siezenheimer Str. 20
5020 Salzburg

Bürozeiten
Mo. bis Do. 7 bis 16 Uhr
Fr. 7 bis 12 Uhr

 Telefon
0662/8072-4556 Behälter-
verwaltung und Reinigung
0662/8072-4568 Beratung

mailto:AbfallService@stadt-salzburg.at

